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England‘s sonniger Süden
Rückblick auf die Sieben Tage - Rundreise des BRH Trier vom 31. Mai bis 06. Juni 2015 

Die diesjährige BRH-Fahrt führte uns zu vielen interessanten Städten und Dörfern in Süd-
england. Mit 38 Teilnehmern starteten wir nach Calais. Von dort aus ging es mit der Fähre 
nach Dover und weiter nach Brigthon zur ersten Zwischenübernachtung in der Grafschaft 
Sussex.

Brigthon ist der Klassiker unter den englischen Seebädern; der Yachthafen zählt zu den 
größten in Europa. Glanzpunkt an Sehenswürdigkeiten bildet der exotisch wirkende Royal 
Pavillon von König Georg IV. Nach einem Spaziergang durch das Seebad fuhren wir nach 
Portsmouth. Dort gab es einen kleinen Zwischenaufenthalt, der unterschiedlich genutzt 
wurde, zur Besichtigung des Hafens mit seinen historischen Schiffen oder zum Besuch 
des Spinnaker Tower, dem modernen Wahrzeichen der Stadt. 

Nach der Zwischenübernachtung in Bournemouth besuchten wir die Stadt Exeter in der 
Grafschaft Devon. Bei einer Stadtführung lernten wir vor allem die junge Universitätsstadt 
kennen sowie die altehrwürdige gotische Kathedrale St. Peter. 

Am Abend erreichten wir dann Torquay an der berühmten englischen Riviera; die bekann-
teste Tochter der Stadt ist die Krimi-Autorin Agatha Christie. 

Am nächsten Tag stand eine Rundfahrt durch die Grafschaft Cornwall auf dem Programm. 
Mit einer Reiseleiterin besuchten wir St. Michels Mount, das englische Pendant zum Mont 
St. Michel in der Normandie, dann den westlichsten Zipfel Südenglands, Land`s End, mit 
dem ersten und letzten Haus Englands.

Im Künstlerdorf St. Ives, das als schönster Ort Cornwalls gepriesen wird und der Drehort 
zahlreicher Rosamunde Pilcher Filme ist, führte unser Spaziergang durch die engen Gas-
sen zum Hafen und zum Strand.

Auf der Fahrt nach Bristol machten wir einen kleinen Zwischenstopp im Fischerdörfchen 
Looe. In Bristol, der traditionsreichen Hafenstadt am Avon war eine weitere Übernachtung 
vorgesehen. 

Am nächsten Vormittag stand der Besuch der ehemaligen Römerstadt Bath auf dem 
Programm. Die Stadt ist vor allem durch die vorzüglich restaurierten Ruinen eines römi-
schen Heilbades in England beispiellos. Die wenigsten Besucher wissen, dass die Stadt 
von der UNESCO 1987 zum Weltkulturerbe ernannt wurde. Hier hatten wir besonders viel 
Spaß mit unserem Schweizer Reiseleiter Otto.



Die Trierer Reisegruppe vor der Royal Crescent (Reihenhaussiedlung) Nr. 1 in Bath.

Die Stadt Windsor und das bekannte Windsor Castle rundeten unser siebentägiges Pro-
gramm ab. Die letzte Zwischenübernachtung verbrachten wir in dem Londoner Vorort 
Croydon, bevor wir am nächsten Tag wieder über Dover und Calais unsere Heimreise 
antraten.
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